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Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für unsere Gemeinde

Gemeinsam für Fischbachtal !



Mit Herz und Verstand Zukunft gestalten

Liebe Fischbachtalerinnen und Fischbachtaler,

Fischbachtal ist unser Zuhause und Lebensmit-
telpunkt. Hier kennen wir uns und hier wollen wir 
unsere Dörfer gemeinsam weiterentwickeln. 

Im März 2026 haben Sie die Chance, mit Ihrer Stim-
me den Weg für die nächsten fünf Jahre zu bestim-
men. Es geht um Zusammenhalt, um Verantwortung 
und um die Frage: Wie soll Fischbachtal morgen 
aussehen? Mit Herz und Verstand Zukunft gestalten, 
das ist unser Motto. 

Um das umzusetzen, tritt die SPD Fischbachtal mit 
motivierten Frauen und Männern an - bekannte und 
neue Gesichter, die in der Gemeinde, in Schule und 
Kindergarten aktiv und mittendrin sind.

Bürgermeister Philipp Thoma führt als Spitzen-
kandidat unsere Liste an. Wer ihm seine Stimme 
gibt, sorgt für die klare verlässliche Mehrheit, die er 
braucht, um handlungsfähig zu sein und Entschei-
dungen zu treffen, die Fischbachtal fit für die Zukunft 
machen. Wir machen Politik - unabhängig von der 
Bundespartei - für die Ortsteile, immer mit Blick auf 
Bedürfnisse und Notwendigkeiten unserer Gemein-
de.

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
Fischbachtal lebendig bleibt: Mit Herz, mit Verstand 
und mit einer klaren Perspektive für morgen. 

Ihre Stimme zählt.

Ihre Petra Messerschmidt
Vorsitzende SPD Fischbachtal

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, der 15. März 
2026 ist ein wichtiger Tag für das Fischbachtal. 

An diesem Datum bestimmen Sie mit Ihrer Stimme 
über die Zusammensetzung von Gemeindevertre-
tung, Ortsbeiräten und Kreistag.

Sie haben mir am 18. Juni 2023 mit einer überwäl-
tigenden Mehrheit von 82 Prozent Ihr Vertrauen für 
weitere sechs Jahre geschenkt. Das hat mich sehr 
gefreut und ist ein Ansporn, weiterhin meine ganze 
Kraft als Bürgermeister für die Geschicke der Ge-
meinde einzusetzen. Das ist mit ein Grund, warum 
ich als Spitzenkandidat der SPD Fischbachtal die 

Kommunalwahlliste anführe. Meine Kandidatur soll 
ein Signal sein. Ich kandidiere für die SPD Fisch-
bachtal, weil wir die gleichen Ziele verfolgen und 
ich die fachlich und menschlich hoch qualifizierten 
Männer und Frauen auf dieser Liste rückhaltlos 
unterstütze. 

Denn klare Mehrheiten in der Gemeindevertretung 
sind wichtig, um Projekte durchzusetzen. Daher 
möchte ich Sie bitten, Ihre Stimme der SPD zu 
geben, um meine Position zu stärken. Mit Herz 
und Verstand Zukunft gestalten, das ist unser Ziel. 
Lassen Sie uns das gemeinsam angehen - für einen 
zukunftsfähigen und lebenswerten Heimat- und 
Wohnort.

Herzliche Grüße
Ihr Philipp Thoma

Meine Botschaft an Sie

Ein persönliches Wort

Billings Lichtenberg Meßbach Niedernhausen Nonrod Steinau



Unsere Wahlziele im Überblick

Billings Lichtenberg Meßbach Niedernhausen Nonrod Steinau

Klimaneutralität für unsere Kinder und 
Enkel
Neben den privaten Haushalten, die bereits intensiv 
Solarenergie nutzen, hat  auch die Gemeinde  ihre 
öffentlichen Gebäude bereits mit Photovoltaikanla-
gen bestückt. Wir wollen den Einsatz erneuerbarer 
Energien vorantreiben gemeinsam mit der Initiative 
„Neue Energien für Fischbachtal“ (abgekürzt NEFF), 
in der sehr engagierte fachkundige Bürger und Ge-
meindevertreter mitarbeiten. 

Fischbachtal als lebendige Fremdenver-
kehrsgemeinde
Unser Ziel ist es, Fischbachtal zu einer lebendigen 
Fremdenverkehrsgemeinde zu entwickeln. Das 
Naturschwimmbad Odenwaldidyll und das weit-
hin sichtbare Schloss Lichtenberg sind touristische 
Anziehungspunkte, die wir fördern und bekannter 
machen wollen. Unser Ziel ist es, als Tourismus-
ort ausgezeichnet zu werden, damit die Gemeinde 
einen Tourismusbeitrag von Übernachtungsgästen in 
unserer Gemeinde erheben kann. 

Unsere Feuerwehr: Ein unverzichtbarer 
Rückhalt
Für die SPD spielt eine leistungsfähige Feuerwehr 
eine zentrale Rolle. Die Kameradinnen und Kame-
raden leisten wertvolle ehrenamtliche Arbeit und 
verdienen jede Unterstützung. 

Ausbau des Mobilfunknetzes
Ein funktionierendes Mobilfunknetz gehört heute 
zur Daseinsvorsorge. Nach erfolgtem Glasfaseraus-
bau für unsere Gemeinde wollen wir uns nun für ein 
besseres Mobilfunknetz einsetzen. 

Zukunftsorientierte Kinderbetreuung und 
Bildung für alle Kinder
Jedes Kind, das einen Betreuungsplatz benötigt, soll 
diesen auch erhalten. 

Bauen für die Zukunft
Gemeinsam mit dem Bürgermeister setzen wir uns 
für einen Bebauungsplan im Gebiet Teichäcker 3 ein, 
der unseren ökologischen Fußabdruck minimiert und 
dabei zugleich bezahlbaren Wohnraum schafft. 

Ihre Anlaufstelle für soziale Anliegen im 
Rathaus
Wir wollen im Rathaus einen Ansprechpartner, der 

als Lotse und Wegweiser fungiert und bei dem jeder 
Bürger, jede Bürgerin eine persönliche Beratung für 
soziale Angelegenheiten erhält.   

Barrierefreiheit für alle: Ein Recht, kein 
Privileg
Wir stehen dafür ein, dass alle öffentlichen Gebäu-
de, insbesondere das Rathaus und unsere Bürger-
häuser, für jeden leicht zugänglich sind. 

Der Jugend eine Stimme geben
Wir unterstützen die Bildung eines Jugendgremiums, 
das die kreativen Ideen und Bedürfnisse unserer 
Jugendlichen aufgreift und ihnen eine  Stimme gibt.

Bürgerstiftung für soziale Projekte
In Anbetracht klammer Gemeindehaushalte und 
steigender Kosten ist es wichtig, dass wir alterna-
tive Lösungen finden. Deshalb wollen wir die Idee 
einer Bürgerstiftung prüfen lassen, durch die soziale, 
Kinder- und Jugendprojekte in unserer Gemeinde 
gefördert werden können. 

Erfolgsmodell Bürgerbus
Fast 60.000 Kilometer in sechs Jahren belegen, 
wie bedeutend dieser Service für unsere Gemein-
schaft ist. Gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern werden wir sicherstellen, 
dass der Bürgerbus weiterhin ein fester Bestandteil 
unserer Mobilität bleibt. 



Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich vor

Lieblingsplatz: 
Unterwegs im Wald

Hobby: 
Sport und Lesen

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: 
Verheiratet, zwei Söhne

Warum kandidiere ich?
Mir ist es sehr wichtig, dass wir 
unsere gemeindliche Infrastruktur 
anpacken und wir als Gemeinde 
finanziell handlungsfähig bleiben.

Lieblingsplatz: 
Rußberg mit Schlossblick 

Hobby: 
Hündin Hermine, Pilates, 
Garten

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verheiratet

Warum kandidiere ich?
Mir ist es wichtig, dass das 
Rathaus eine Sprechstunde für 
soziale Beratung für die Bür-
gerinnen und Bürger anbietet, 
Kontakte vermittelt und z. B. 

auch beim Ausfüllen von Formularen unterstützt. 
Bei der Ausweisung von Baugebieten müssen wir die 
Balance halten zwischen dem Bedarf an Kinderbe-
treuung und den Kapazitäten der Kita. Jedes Kind soll 
einen Kita-Platz bekommen.

Lieblingsplatz: 
Schloss Lichtenberg 

Hobby: Bierbrauen, Kochen,
Grillen, Mountainbike fahren

Ich lebe in: Lichtenberg 
(Obernhausen) 

Familienstand: Verheiratet 

Warum kandidiere ich? 
Aus meiner Sicht hat das 
Fischbachtal noch Potenzial im 
Bereich Tourismus. 
Darüber hinaus sollten wir trotz 
der schwierigen finanziellen 

Situation zukunftsfähige Projekte vorantreiben. Ich 
möchte mich in der Gemeindepolitik aktiv einbringen, 
anstatt nur von außen die Arbeit zu beurteilen.

Lieblingsplatz: 
Kleines Felsenmeer, Steinau

Hobby: Sport

Ich lebe in: Steinau

Familienstand: Verheiratet

Warum kandidiere ich?
Ich erlebe die meisten Men-
schen im Fischbachtal als 
unermüdlich und fleißig. Alle 
haben berufliche und familiäre 
Verpflichtungen und keine Zeit 
für Politik. Für diese Menschen 
möchte ich mich einsetzen, 

ihren Sorgen, aber auch ihren Ideen und Wünschen 

eine Stimme geben. 
Sowohl die Aufrechterhaltung und der Ausbau unserer 
Bildungseinrichtungen als auch ein abwechslungs-
reiches und vielfältiges Angebot für unsere jüngeren 
Bürger sind mir ein Anliegen. 
Außerdem halte ich den Ausbau der erneuerbaren 
Energien als Beitrag für eine nachhaltige Zukunft für 
unsere heranwachsende Generation für unerlässlich 
und dafür setze ich mich ein.

Lieblingsplatz: 
Ich habe viele Lieblingsorte in 
Fischbachtal. 

Hobby: Ich liebe den Austausch 
mit Menschen. Am meisten be-
rührt mich meine Herzensspra-
che: Ourewällerisch

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verheiratet, 
zwei erwachsenen Söhne

Warum kandidiere ich?
Ich engagiere mich in der 
Gruppe Erneuerbare Energien 
für Fischbachtal, weil mich 

die konstruktive Zusammenarbeit hier fasziniert: Wir 
gestalten gemeinsam, wir finden Wege, wir schaffen 
Zukunft. Hier kommt so viel Know-how zusammen. Wir 
müssen dahin kommen, dass alle Bürger sich finanziell 
an Projekten beteiligen können, dass das Geld im Ort 
bleibt und wir, indem die Kommune ins Geld verdienen 
kommt, auch die Gebühren und Abgaben stabil halten 
können.
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Lieblingsplatz: 
Schloss Lichtenberg

Hobby: Musik, Wandern, 
Kochen

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verheiratet

Warum kandidiere ich?
Ich will der Jugend eine 
Stimme geben in Form eines 
Jugendrats und die Weiterent-
wicklung zur Fremdenverkehrs-
gemeinde unterstützen.
Gemeinsam mit unserem Bür-

germeister und der SPD-Fraktion will ich unsere Ziele 
zum Wohle der Gemeinde umsetzen.

Lieblingsplatz: 
Ich habe tatsächlich keinen 
Lieblingsplatz, da ich Fisch-
bachtal immer noch entdecke.

Hobby: Lesen, Laufen, 
Hunde und Jagd

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: 
Verheiratet, zwei Kinder

Warum kandidiere ich?
Weil ich mich für eine offene, 
solidarische und tolerante 
Gemeinde einsetzen möchte.

Lieblingsplatz: 
Unsere blaue Bank im Garten 
mit Blick auf das Schloss 

Hobby: Mein Pferd I-Nokta, 
Pflanzen und Natur, Garten

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verheiratet

Warum kandidiere ich?
Ich war bereits 12 Jahre lang 
Mitglied der Gemeindevertre-
tung. Nun kandidiere ich wieder, 
weil sich Fischbachtal gerade in 
einer spannenden Entwicklung 

zur nachhaltigen Klimakommune befindet. Das möchte 
ich mit begleiten. Außerdem  möchte ich helfen, Fisch-
bachtals Natur, Landschaft und Schloss Lichtenberg 
bekannter zu machen, um den Ort zur Fremdenver-
kehrsgemeinde weiterzuentwickeln.

Lieblingsplatz: 
Die Waldwege zwischen der 
St. Jost-Kapelle und der Non-
roder Höhe 

Hobby: Historische Dar-
stellung auf Märkten und 
Museumsveranstaltungen 

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: 
Verheiratet, 1 Kind.

Warum kandidiere ich?
Mein Ziel ist es, unsere Ge-
meinde aktiv mitzugestalten 

und zukunftssicher zu machen. Als Kommune mit 
vielen jungen Familien haben eine funktionierende 
Gemeinde, die Förderung unserer Grundschule und 
Kindertagesstätte höchste Priorität für mich. Ich setze 
mich für die energetische Weiterentwicklung ein, um 
so die Weichen für eine nachhaltige und sichere 
Zukunft des Fischbachtals zu stellen.

Lieblingsplatz: 
Die Wälder rund um unser 
schönes Tal

Hobby: Wandern

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verheiratet

Warum kandidiere ich? 
Ich bin seit über 20 Jahren in 
der Kommunalpolitik tätig und 
möchte gerne meine Erfahrung 
weiter in die Entwicklung unse-
rer Gemeinde einbringen. 

Des Weiteren will ich unsere neuen Kandidaten/innen 
unterstützen, sich in das neue Umfeld einzuleben.

Unser Beitrag für eine lebendige Gemeinschaft
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich vor

Lieblingsplatz: 
Nonroder Teich, Spitzer Stein

Hobby: 
Mein Hund Filou, Radfahren, 
Stricken, Lesen

Ich lebe in: Nonrod

Familienstand: 
Verheiratet , 3 erwachsene 
Kinder

Warum kandidiere ich?
Ich will mich dafür einsetzen, 
dass die Ortsteile besser an 
den ÖPNV angebunden und 

Alternativen entwickelt werden, damit das Leben in 
unseren Dörfern lebenswert bleibt. Auch die Wasser-
versorgung in Nonrod liegt mir am Herzen.

Lieblingsplatz: 
Orte mit Blick auf Schloss Lich-
tenberg gefallen mir besonders.

Hobby: 
Joggen, Yoga

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: 
Verheiratet , zwei Söhne

Warum kandidiere ich?
Mir sind die Themen Familie & 
Soziales wichtig.

Lieblingsplatz: 
Am Herd und PC

Hobby: 
Technik, Elektronik, Kochen

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verheiratet 

Warum kandidiere ich? 
Ich will den sozialen Ausgleich 
fördern und den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt stärken.

Lieblingsplatz: 
Garten

Hobby: Backen, Gartenarbeit

Ich lebe in: Steinau

Familienstand: Verheiratet

Warum kandidiere ich?
Ich will das Fischbachtal für die 
nächsten Generationen lebens-
wert und attraktiv mitgestalten.

Lieblingsplatz: 
Kirche

Hobby: Stricken, Basteln, Disku-
tieren, Freunde treffen

Ich lebe in: Niedernhausen

Familienstand: Verwitwet, 
2 erwachsene Töchter 

Warum kandidiere ich?
Ich will mich auch künftig für die 
Senioren in unserer Gemeinde 
engagieren und den sozialen 
Zusammenhalt, wie er z. B. 
durch Seniorentreffen gelebt 

wird, auch mit der jüngeren Generation stärken.
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Diese Punkte hat die SPD Fischbachtal angestoßen und unterstützt:

In der Ortsdurchfahrt „Darmstädter Straße“ wird Tempo 30 erweitert und ein Zebrastreifen an der Schulturnhalle 
eingerichtet. 

Ein Grundsatzbeschluss für eine klimafreundliche Bauleitplanung wurde gefasst. Auf Antrag der SPD fand eine gut be-
suchte Bürgerversammlung statt, in der die Zukunft der Energieversorgung in Fischbachtal intensiv diskutiert wurde. 

Auf dem Dach der Kindertagesstätte soll eine Photovoltaik (PV)-Anlage errichtet und künftig Strom produziert werden. 
Wichtig war der SPD dabei, dass insbesondere die Menschen in Fischbachtal von dieser Anlage profitieren: So können 
sich Bürgerinnen und Bürger finanziell mit Ertragsaussichten an dieser beteiligen und die Gemeinde erhält vergünstigten 
Strom. 

Start des Prozesses zur Auszeichnung unserer Gemeinde als Tourismusort. Dies ermöglicht mehr Einnahmen zur 
Förderung des Tourismus.

Neugestaltung der Freiflächen auf unserem Friedhof angestoßen.

Finanzielle Unterstützung durch das Förderprogramm „SWIMplus“, um unser Naturschwimmbad fit für die Zukunft zu 
machen.

Abbau der Warteliste von Eltern/Kindern für einen KiTa-Platz.

Flächendeckender Glasfaserausbau.

Förderung des monatlichen Seniorentreffs „Fischbachtaler Netz“.

Kostenfreie Nutzung der Bürgerhäuser für die Durchführung von Übungsstunden durch die Vereine.

Nutzung bzw. Umbau des ehemaligen Schützenhauses in Niedernhausen durch die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr.

Neubau des Hochbehälters in Billings für eine bessere Trinkwasserversorgung und erhöhten Brandschutz.

Neubau des Spielplatzes „Am Amtsacker“ in Niedernhausen.

Erneuerung des Fußgängerstegs über den Fischbach im Bereich der KiTa.
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
für die Ortsbeiräte

Billings Lichtenberg Meßbach Niedernhausen Nonrod Steinau

Billings

Billings ist geografischer Mittel-
punkt der Gemeinde und hat 
rund 320 Einwohner. 

Für den Ortsbeirat kandidiert 
hier ein bewährtes zweiköpfi-
ges Team mit viel Erfahrung. 
Alle zwei sind im Ortsteil fest 
verwurzelt und haben in den 
vergangenen Jahren bei vielen 
Entscheidungen, die Billings 
betreffen, mitgewirkt. 

Der Höhepunkt des letzten 
Jahres war bzw. ist der Bau des 
neuen Hochbehälters – eine In-
vestition von einer Million Euro, 
die vom Land Hessen mitgeför-
dert wird.

1. Uwe Anlauf
2. Clemens Reinhold

Lichtenberg

Lichtenberg, gekrönt von dem 
gleichnamigen Schloss, ist 
der historisch interessanteste 
Ortsteil von Fischbachtal. Die 
Geschichte des Schlosses 
reicht bis ins späte Mittelalter 
und geht auf die Grafen von 
Katzenellenbogen zurück. Der 
jährliche Adventsmarkt ist über-
regional bekannt und einer der 
schönsten in ganz Hessen. 
Neben Tobias Schorlemmer 
konnte die SPD zwei junge 
engagierte Frauen gewinnen, 
die jetzt für den Ortsbeirat kan-
didieren. 

Gemeinsam will das Team dazu 
beitragen, dass Lichtenberg 
sich touristisch weiterentwickelt 
und für seine rund 440 Einwoh-
ner lebenswert bleibt. 

1. Sanja Korb
2. Tobias Schorlemmer
3. Sabrina Muth-Matziol

Niedernhausen

Niedernhausen ist mit rund 
1.500 Einwohnern der größte 
Fischbachtaler Ortsteil und 
Sitz der Gemeindeverwaltung, 
der evangelischen Kirche (mit 
Pfarrhaus), der Heuneburg-
Grundschule und der ev. Kin-
dertagesstätte. 

Der fünfköpfige Ortsbeirat  
unter der Leitung von Petra 
Messerschmidt organisiert 
unter anderem einmal im Jahr 
das Linnebenk-Fest und küm-
mert sich um die Gestaltung der 
Freiflächen. 
Ein wichtiger Erfolg ist die Aus-
weisung der Geschwindigkeits-
begrenzung von  30 km/h über 
einen Teil der vielbefahrenen 
Durchgangsstraße Darmstädter 
Straße/Lindenstraße. Dadurch 
wird der Schulweg für die 
Kinder der Heuneburg-Schule 
deutlich sicherer als vorher. 

1. Petra Messerschmidt
2. Manuela Wilferth
3. Manuel Messerschmidt
4. Zwetelina Stamenoff

Nonrod

Der Ortsteil Nonrod ist mit 
seinen Gaststätten, Pensionen 
und Privatpensionen ein Anzie-
hungspunkt für Wanderer und 
Naturfreunde und durch schöne 
Höfe und ausgedehnte Grün-
landflächen geprägt. 

Unsere Kandidatinnen für den 
Ortsbeirat sind Nonroder aus 
Überzeugung und packen mit 
an, wenn es um die Belange 
des Ortsteils geht. 

Unbestrittener Höhepunkt des 
Jahres ist das Festival Non-
stock auf dem Röderhof. Wenn 
das Nonstock-Team „die Kuh 
fliegen lässt“, kommen jedes 
Jahr mehrere 100 Rockbe-
geisterte und lassen sich von 
dem ursprünglichen Flair des 
Festivals einfangen.

1. Daniela Büchler
2. Gabriele Clement
3. Rita Wurzel

Steinau

Direkt am kleinen Felsenmeer 
liegt der Ortsteil Steinau, der 
rund 310 Einwohner zählt. Be-
sonders stolz sind die Steinauer 
auf ihre historischen Fachwerk-
häuser  und das Alte Schulhaus 
mit seinem charakteristischen 
Turm. Unsere drei Kandidaten 
für den Ortsbeirat Steinau sind 
im Dorf fest verwurzelt und 
wären sehr gerne zur Wahl an-
getreten. 
Doch es kam anders. Für den 
Ortbeirat Steinau werden fünf 
Kandidaten benötigt, das ist in 
der Hauptsatzung der Gemein-
de festgelegt. Sind es weniger 
als fünf Kandidaten, kann nach 
Hessischer Gemeindeordnung 
keine Wahl stattfinden. Das ist 
jetzt in Steinau der Fall. Außer 
der SPD hat keine andere Par-
tei/Wählergruppe einen Wahl-
vorschlag abgegeben. 

1. Björn Speckhardt
2. Joachim Schmitt
3. Maike Schönweitz



Zwei starke Kandidaten für den Kreistag

Wie wird gewählt ?

Wie sorgen Sie dafür, dass Ihre Stimme der SPD-Liste und den von Ihnen be-
vorzugten SPD-Kandidatinnen und Kandidaten zugute kommen?
Sie kreuzen die Liste der SPD an. Dann kommen alle Stimmen der SPD zugu-
te und werden von oben nach unten auf deren Kandidatinnen und Kandidaten 
verteilt. Sie können zusätzlich einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten, die Sie 
bevorzugen, bis zu drei Stimmen geben. Das gilt bei der Wahl zur Gemeinde-
vertretung, zu den Ortsbeiräten und zum Kreistag.

Bitte beachten Sie:
Unsere Gemeindevertretung hat 15 Mitglieder. Das heißt, Sie können 15 Stim-
men verteilen, nicht mehr und möglichst auch nicht weniger. Ähnlich ist es bei 
den Wahlen zu den Ortsbeiräten und zum Kreistag.

Übrigens:
Es gibt einen sicheren Weg, bei der Wahl nichts falsch zu machen: Kreuzen Sie 
bei den Wahlen zur Gemeindevertretung, zu den Ortsbeiräten und zum Kreistag 
LISTE 3 SPD an.

Sie wollen Fischbachtaler Interessen im Kreistag vertreten

Die Entscheidungen auf Kreisebene haben unmittelbare Auswirkungen auf die 
Kommunen im Landkreis. Daher ist es wichtig, dass unsere Gemeinde von kom-
petenten Mitgliedern im Kreistag vertreten wird.
Bitte kreuzen Sie die Liste der SPD an und geben Sie jedem Fischbachtaler 
Kandidaten 3 Stimmen.

Philipp Thoma
Platz 7 der Kreistagsliste

Seit 2017 Bürgermeister der 
Gemeinde Fischbachtal

Heinz Schwebel
Platz 35 der Kreistagsliste
seit 2019 im Kreistag
• Ausschuss für Klima, Umwelt, 

Gesundheit und Infrastruktur 
• Mitglied Betriebskommission 

Kreiskliniken 
• Mitglied Verbandsversammlung 

Gesundheitsamt
• Mitglied ZAW - Verbandsver-

sammlung
• Vorstandsmitglied Förderverein 

Kreiskliniken 
• Sprecher der SPD - Fraktion für 

Gesundheit
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Mit Herz und Verstand Zukunft gestalten

Seit jeher steht die SPD Fischbachtal für soziales 
Engagement und setzt sich für die Bedürfnisse der 
Menschen in der Gemeinde ein: Eltern, Kindern, 
Jugendlichen und Seniorinnen und Senioren wollen 
wir eine Stimme geben und so unseren Beitrag für 
eine lebendige Gemeinschaft leisten.

Klimaneutralität für unsere Kinder und Enkel
Fischbachtal ist Mitglied im Bündnis der Hessischen 
Klima-Kommunen und hat sich mit der Unterzeich-
nung der Charta „Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen“ 
dazu verpflichtet, bis 2045 klimaneutral zu werden. Wir 
unterstützen dieses Ziel, das unter anderem auch einen 
„Werkzeugkasten“ zur klimafreundlichen Bauleitplanung 
und zum klimafreundlichen Bauen im Bestand enthält. 
Dieser Werkzeugkasten soll auch bei dem geplanten 
Baugebiet „Teichäcker 3“ eingesetzt werden. Neben den 
privaten Haushalten, die bereits intensiv Solarenergie 
nutzen, hat auch die Gemeinde ihre öffentlichen Gebäu-
de bereits mit Photovoltaikanlagen bestückt. Wir wollen 
den Einsatz erneuerbarer Energien gemeinsam mit der 
Initiative „Neue Energien für Fischbachtal“ (abgekürzt 
NEFF), in der sehr engagierte fachkundige Bürger und 
Gemeindevertreter mitarbeiten, vorantreiben. Dabei 
ist uns wichtig, dass Fischbachtaler Bürgerinnen und 
Bürger von den Erlösen einer Solaranlage profitieren 
können. So soll auf dem Dach der Kindertagesstätte 
eine Photovoltaik (PV)-Anlage plus Speicher entstehen, 
die von der Energiegenossenschaft Darmstadt gebaut 
und betrieben wird. Dadurch ist es möglich, günstigeren 
Strom für den Betrieb unserer Kita zu erhalten. Ein Vor-
teil ist, dass sich Bürgerinnen und Bürger an der Anlage 
finanziell beteiligen können. 

Fischbachtal als lebendige Fremdenverkehrsgemeinde
Unser Ziel ist es, Fischbachtal zu einer lebendigen 
Fremdenverkehrsgemeinde zu entwickeln. Das Natur-
schwimmbad Odenwaldidyll und das weithin sichtbare 
Schloss Lichtenberg sind touristische Anziehungs-
punkte, die wir fördern und bekannter machen wollen. 
Voraussetzung für die dauerhafte Nutzung des Natur-
schwimmbades ist eine gute Wasserqualität, die wir 
gemeinsam mit der Pächterfamilie langfristig sichern 
wollen. Das wird in Zukunft noch wichtiger, weil das 
Wasser durch die zunehmende Klimaveränderung leidet 
und die extreme Sommerhitze dem natürlichen Öko-
system schadet. Daher begrüßen wir, dass die Gemein-
de Fördermittel für den zukunftsfähigen Umbau des 
Schwimmbades generiert hat und aktuell an der Umset-
zung arbeitet. 
Ein weiteres touristisches Highlight ist das Schloss. Hier 
wollen wir den neu gegründeten Förderverein Schloss 
Lichtenberg unterstützen und das Land 
Hessen dafür gewinnen, dass das bereits bestehende 
Nutzungskonzept und die Ideen des Vereins zur Bele-
bung des Schlosses umgesetzt werden können. 
Um Wanderwege aufzuwerten und weitere touristische 
Ziele zu schaffen, denken wir innovativ: Crowdfunding, 
Werbetafeln und Benefizveranstaltungen könnten dazu 
dienen, unsere Vision eines blühenden Tourismus-
orts zu verwirklichen, ohne die Haushaltskasse über-
mäßig zu belasten. Unser Ziel ist es, als Tourismusort 
ausgezeichnet zu werden, damit die Gemeinde einen 
Tourismusbeitrag von Übernachtungsgästen in unserer 
Gemeinde erheben kann. Dieser Beitrag kann dann für 
die Finanzierung von Maßnahmen für den Tourismus 
verwendet werden.

Unsere Feuerwehr: Ein unverzichtbarer Rückhalt
Für die SPD spielt eine leistungsfähige Feuerwehr eine 
zentrale Rolle. Die Kameradinnen und Kameraden 
leisten wertvolle ehrenamtliche Arbeit und verdienen 
jeden Rückhalt. Mit Unterstützung durch die SPD sind 
seit 2020 insgesamt 830.000 Euro für die gemeindliche 
Aufgabe des Brandschutzes ausgegeben worden. Dies 
ist gut angelegtes Geld, da die Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr für unseren Schutz sorgen.
Wir unterstützen des Weiteren die Idee, dass ein haupt-
amtlicher Gerätewart den ehrenamtlichen Verantwort-
lichen unter die Arme greift, um die Wartung, Prüfung 
und Instandhaltung der gesamten technischen Ausrüs-
tung unserer Wehr sicherzustellen.
Weiter begrüßen wir, dass der Feuerwehr die Räum-
lichkeiten des ehemaligen Schützenvereins überlassen 
worden sind. Damit werden zusätzliche Aktionsräume 
geschaffen.

Ausbau des Mobilfunknetzes
Ein funktionierendes Mobilfunknetz gehört heute zur 
Daseinsvorsorge. Nach erfolgtem Glasfaserausbau für 
unsere Gemeinde wollen wir uns dafür einsetzen, dass 
der Empfang in allen Mobilfunknetzen verbessert wird.

Zukunftsorientierte Kinderbetreuung und Bildung für alle
Kinder
Jedes Kind, das einen Betreuungsplatz benötigt, soll 
diesen auch erhalten. Insgesamt haben momentan 130 
Kinder in 7 Gruppen einen Betreuungsplatz. Um die Be-
treuung und Bildung unserer Kinder in Zukunft sicherzu-
stellen, wollen wir die Idee einer Bildungslandschaft auf 
den Weg bringen, die Kita, Schule und Vereine vernetzt 
und so aufeinander abgestimmte Angebote für Kinder 
und Jugendliche machen kann. Ein Modellprojekt in 
Otzberg zeigt, was möglich ist, wenn alle an einem 
Strang ziehen. 
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Bauen für die Zukunft
Gemeinsam mit dem Bürgermeister setzen wir uns 
für einen Bebauungsplan im Gebiet Teichäcker 3 
ein, der unseren ökologischen Fußabdruck minimiert 
und dabei zugleich bezahlbaren Wohnraum schafft. 
Unser Ziel ist es, ein Baugebiet zu ermöglichen, das 
nicht nur ökologisch, sondern auch sozial nachhaltig 
ist. Zusammen mit der Hochschule Darmstadt hat 
die Gemeinde Fischbachtal einen Leitfaden für kli-
mafreundliches Bauen erarbeitet, an dem man sich 
orientieren will. In diesem Zusammenhang setzen 
wir uns für bezahlbaren Wohnraum ein, der auch im 
Fischbachtal immer wichtiger wird.

Ihre Anlaufstelle für soziale Anliegen im Rathaus
Von Kinderzuschlag und Lernförderung für Familien 
mit kleinem Einkommen bis zu Wohngeld und Er-
werbsminderungsrente - der Staat stellt viele Hilfen 
bereit, aber erstaunlich viele Menschen scheuen 
sich, nach solchen Unterstützungsangeboten zu fra-
gen. Wir wollen deshalb im Rathaus einen Ansprech-
partner, der als Lotse und Wegweiser fungiert und 
bei dem jeder Bürger, jede Bürgerin eine persön-
liche Beratung für soziale Angelegenheiten erhält. 
Egal, ob es um Wohngeld, Grundsicherung oder 
Pflegeunterstützung geht – wir möchten, dass jeder 
Mensch, unabhängig von Alter und sozialem Status, 
die Unterstützung erhält, die er oder sie braucht.

Barrierefreiheit für alle: Ein Recht, kein Privileg
Barrierefreiheit ist kein Luxus, sondern ein Recht 
für alle, die sich zu Fuß nur schwer fortbewegen 
können. Wir stehen dafür ein, dass alle öffentlichen 
Gebäude, insbesondere das Rathaus und unsere 
Bürgerhäuser, für jeden leicht zugänglich sind. Die 
geplante Absenkung der Bordsteine in der Darm-
städter Straße, beispielsweise, ist ein wichtiger 
Schritt in Richtung barrierefreies Fischbachtal. 

Hierbei denken wir nicht nur an Menschen mit ein-
geschränkter Mobilität, sondern auch an Eltern mit 
Kinderwagen und Kinder auf Fahrrädern. Auf dem 
Friedhof möchten wir eine Neugestaltung der Haupt-
wege, damit sie für alle Menschen – insbesondere 
für Rollstuhl- und Rollatorfahrerinnen und -fahrer – 
zugänglich sind.

Der Jugend eine Stimme geben
Seit vielen Jahren gibt es im Wilfried-Speckhardt-
Haus einen Jugendraum, der momentan verwaist 
ist. Wenn Jugendliche daran interessiert sind, diesen 
Treffpunkt für junge Menschen wiederzubeleben, 
unterstützen wir das ausdrücklich. Es könnte sich 
beispielsweise ein Jugendgremium bilden, das die 
kreativen Ideen und Bedürfnisse unserer Jugend-
lichen aufgreift und ihnen eine Stimme gibt.

Bürgerstiftung für soziale Projekte
In Anbetracht klammer Gemeindehaushalte und 
steigender Kosten ist es wichtig, dass wir alterna-
tive Lösungen finden. Deshalb wollen wir die Idee 

einer Bürgerstiftung prüfen lassen, durch die soziale, 
Kinder- und Jugendprojekte in unserer Gemeinde 
gefördert werden können. Hierbei möchten wir mit 
verschiedenen Akteuren zusammenarbeiten, um 
Fördermöglichkeiten zu erschließen und engagierte 
Bürger zu gewinnen.

Der Bürgerbus: Ein Erfolg, den wir fortführen wollen
Der Bürgerbus, im Oktober 2019 von Bürgermeister 
Philipp Thoma auf den Weg gebracht, hat für viele 
Bürgerinnen und Bürger nicht nur mehr Mobili-
tät, sondern auch mehr Lebensqualität gebracht. 
Ziele, die sonst nur unter großem Aufwand erreich-
bar wären, sind dadurch ein Stück näher gerückt. 
Fast 60.000 Kilometer in sechs Jahren belegen, 
wie bedeutend dieser Service für unsere Gemein-
schaft ist. Gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern werden wir sicherstellen, 
dass der Bürgerbus weiterhin ein fester Bestandteil 
unserer Mobilität bleibt. Jeder Kilometer zählt, wenn 
es darum geht, Menschen und Orte miteinander zu 
verbinden. 

Ein Blick in die Zukunft
Wir stehen vor der Herausforderung, Fischbachtal 
lebenswert und zukunftsorientiert zu gestalten – mit 
Herz und Verstand! Gemeinsam mit Bürgermeister 
Thoma möchten wir Fischbachtal auf Kurs halten, 
handlungsfähig bleiben und gleichzeitig die Türen 
zur Weiterentwicklung öffnen. 

Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft 
unserer Gemeinde bauen – für uns, unsere 
Kinder und Enkel!

Unser Beitrag für eine lebendige Gemeinschaft
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Gemeinsam für Fischbachtal !

 Wahl der Gemeindevertretung Fischbachtal

1. Philipp Thoma
2. Petra Messerschmidt
3. Jens Muth
4. Sophie Da Dalt
5. Manuela Wilferth
6. Heinz Schwebel
7. Eugenia Kohl
8. Anke Geipel-Kern
9. Manuel Messerschmidt
10. Jürgen Schmelzle
11. Gabriele Clement
12. Annika Thoma
13. Egon Messerschmidt
14. Maike Schönweitz
15. Zwetelina Stamenoff

Kommunalwahl 15. März 2026

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten für unsere Gemeinde

Mit Herz und Verstand Zukunft gestalten

Thoma stärken - SPD wählen !

V.i.S.d.P.:  SPD Fischbachtal, V.i.S.d.P.:  SPD Fischbachtal, 
Petra Messerschmidt, Nonroder Straße 7, 64405 FischbachtalPetra Messerschmidt, Nonroder Straße 7, 64405 Fischbachtal
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